
Do. MmMsl.
Em dann und wäni(
Wird geliebt on Jedermann.

Einrr armen Stzrsrast Klngr,

Es ist fürwahr ein schlimmes Ding,
Um alle die vielen Vereine,
Es ist kein Sparen mehr, kein Geling,
'E fehlt nicht viel, daß ich weine.

Sie nehmen nicht ab, sie nehmen z,
Denn stets ersinnt man neue;
Sie lassen dem Manne keine Ruh',
Und dennoch fühlt er nicht Rene.
Im lohrgavoncrcin, im Turnverein,
In Lese- nnd Schießgesellschaften,
Wo Musik ist und Bier und Wein,
Da bleibt er so gerne haften.
Möcht' einmal ich spaziere mit ihm
Und scheint er mir z willfahren.
So ruft erplöhlichmit kläglicherStimm
Und kroßt sich in den Haare -

?Poh Sack, wa fällt mir eben ein,
Ich Hütt' es bald vergesse,
Heut' Abend ist Verbrcnnvercin,
Mit obligatem Essen."
So ist S vor lauter Znsanimcnkunft
Gch'n Man und Frau allein?;
Ist das Manier, ist das Vernunft ?

Erbarme möchten sich Steine!
D'rnm schaut icht gar zu viel hinaus,
WaS bei Andern sich möcht' begeben;
Würd' Jeder kehren im eignen Hans
Es stünde besser im Leben.
O Himmel! Erhör' mich treues Weib,
De ?Sißnngcii" mach'ein Ende;
Gieb, daß mein Mann gern bei mir

bleib'
Und Sorg nnd Gram sich wende.

Die Frage, wo der Staat Preußen
aufhört, beantwortet die ?Frankfurter
Zeitung" durch Verweisung anf folgen-
de preußische Grenzortc:
Gegen Dänemark: Hadcrslcben.
Gegen Oesterreich: Greifs cnderg.
Gegen Rußland: Nim mcrsatt (bei
Königsberg) nd Neidbn rg.

Pcppi: De Käs mag mein Va-
ter nicht; Sic sollen ihm eine gebe,
mit recht große Löcher!

Käshändlcr: Was, den KäS mag er
nicht? Frißt den Drin Vater die Lö-
chcr oder den Käs ?

?Zahnarzt: AiicrHerrZirpclmcicr,
bevor ich Ihncn chloroformirc, müsscn's
mir erst die 2 Gulden zahlen.

Zirpelmeier - Wa?as, bin ich nicht
gut genug, ich kann ja nachher zahlen.
Mcincn's dlnn Sic ich lauf' Ihnen
davon?

Zahnarzt: Das nicht, Herr Zirpel-
meier, aber wenn's halt nit mehr auf-
wachen thäten, so käm' i dann um mein
Geldl

Mutter: Sri brav, sonst bekommst
Du vom Papa keinen Kuß mehr.

Tochter: O Mama, das glaub ich
nicht, Du sagst immer, das Stuben-
mädchen ist nicht brav, und der Papa
hat sie gestern gekü Bt.

Ein Mann, der tief verschuldet
War, lag anf dem Todtenbettc.

?Ach," (scnstc er in Gegenwart eines
Arztes), "wenn ich doch nur so lange
leben könnte, um meine Schulden zn be-
zahlen." ?Herr!" versetzte der Arzt,
"wollen Sic denn ewig lebe! ?"

Richter: Am besten, Ihr legt ei

offenes Geständniß ab; seid Ihr schul-
dig oder nicht ?

Angeklagter: Ha, da wär's leicht
Richter sein, wenn man gleich Alles so
hersagen thät, wies wahr ist; deßhalb
sind Sie ja da, um es heraus zn krie-
ge, ob ma schuldig ist oder nicht.

Lehrer: Nun, lieber Friß, fragte
derselbe einen seiner ländlichen Zöglin-
ge, wir habe in der leßtcn Natnrge-
schichtsstuiide, de Hund gehabt. Hast
Du wohl behalte, wie viel Zähne der

Hund hat ?

Schüler: Das Maul voll.

Frau : ?Ich glaube zu bemerke,
lieber Mann, daß D nnserDiciistmäd-
chc viel freundlicher behandelst, als
mich!"

Mann: ?Reine Kriegslist, mein
Kind ; Du weißt ja, heutzutage ist ein
Dienstmädchen viel schwerer zu erhalten,
als eine Frau!"

Als zärtlicher Schwiegervater hat
sich ein Farmer in Delaware och in
seinem Testament erwiese. Da Te-
stamcnt schließt mit der Anordnung :
?Ich hinterlasse meinem geliebten Sohn
Samuel eine Dollar, um dafür eine
Strick zn kaiisc, der stark nd lang ge-
niig ist, um seine irländische Frau da-
mit aufzuhängen.

Aber was machst Du den mit den
Kühen, wenn sie alt werde nd keine
Milch mehr geben? frug eine Dame
ans der Stadt ihre Freundin vom Lan-
de.

O. das schadet nichts, erwiederte jene,
dann mästen wir sie nd verkaufe sie
als Ochsen.

D, welche Todesart ziehst Du
vor? das Erschießen oder Hängen?

Müller: Es taugt beides nichts a
Schand hat der Selbstmörder sein Le-
ben lang sowieso!

Ein Arzt verordnete einem Kran-
ken Bäder. Cr befolgte diesen Rath.
Nach einigen Tage fragte ihn der Erste:

Wie haben Sie die Bäder gefunden?
Etwas feucht, war die Antwort

Ein Dienstmädchen erzählte ihrerFreundin, daß sie jetzt auch eine Schaß(einen Bürstenbinder) habe.
Hast Du Dich auch schon photogra-

phiern lassen? fragte diese.
Nein, erwiederte erröthcnd die Andc-

rc, er hat mich nur ein pa a r Mal gc-
küßt

?Liebe Frau, da lese ich eben, daß
nach statistischen Nachweisen die Dichter
unter allen Menschen durschnittlich am
kürzesten lehcn."

?Acb, lieb' Männchen, da freue ich
mich aber, daß D doch eigentlich kein
rechter Dichter bist."

?Was ist denn das für eine Manier,
Paulchkn, daß Du immer Deine Hand
auf dem Munde liegen hast ? Lernst Du
diese Unarten in der Schule?

Ja wohl, Mama, unser Herr Lehrer
hat erst heute gesagt: ?Wenn ältere Leu-
te bei Tische sprechen, so haltet den
Mund."

öffentlichcDauksagung.
Seit langer Zeit litt ich an Verstopfung und

Unverdaulichkeit und nachdem ich unnützer
weise bedeutende Summen an Aerzte ausge-
geben batte, ließ ich mich überreden vx. Au-
gust König's Hamburger Tropfen
zu ersuchen. Durch deren langsamen Ge-
brauch hade ich mich nun gänzlich on diesem
beschwerlichen Uebel geheil. Ich rathe daher
jede inen Vorrath terselbrn im Hause zn
halten.

Joseph Pfeiler, Ehicago, Jlls.

Anerkennung. Herr H. Norbmann,
New P. G., Salhown Eo., Jlls., Übermächteuns Folgendes zur Veröffentlichung: ?Diese
paar Zeilen schicke ich Euch, welche Ihr der
Wahrheit gemäß veröffentlichen könnt, damit
auch aiiderelridende Menschen angetrieben er-

haden dei mir zur vollen Zufriedenheit gewirkt
und ich bin gesund wie ich seit langer Zeit nicht
atwesen. Meine Frau ha dieselben auch ge-
braucht und gleiche Hülfe erhalten."

Ich habe noch nie gehört, daß Leuie so zufrie-den mit Medicinen gewesen sind als jmlt vr.
gamilten-Me^di-

Könlg'S Hamburger Tropft veZiauft habe, wa-
ren so froh, baß ich die Medizinen in die Stadt
gebracht habe. E freut mich selber, so etwas
auSgefunden zu haben. Was dle Leute barll-
der sagen, mögen sie einem der vielen Zeugnisse,
welche ich Ihnen sende, enlnehmen.

Ergebcnst, Andrea Wade.

Wir veröffentlichen folgende Zeugniß zum
Besten ieler Leidenden:

SiSter Clara, O. S. V? Earrollion,
New-Orlean, La.:

hl " ch Vsch( c°e>

zuzusenden.

Die Probe bestände.
grau Ehristina, Meister, Addison, Wiscon-

sin, hell uns Folgende mit,

Seit langer Zeit litt ich an Herzklopfen und
und habe manchen Dollar^ür

Mr. Alrander Weber, Lincoln, Jlls., schreibt:

Leuie, welche vr. August König'S

UAHUstKsttMKs

kstopssfili

sieden
Tropfen und wurden vollkommen aeheill. Noch
selten hat eine Medizin solchen Erfolg gehab
wie die Hamburger Tropfen

Ein Arzt in WillirmSbnrg, ve. Peter NclS-
ceS, welcher die Hamburger Medizinen von Dr,

August König oft in seiner Praxis anwende,
fällt falzendes Urtheil über die Hamburger
Tropfen!

?Durch eigene Erfahrung und Ihnen zum
Zeugniß, muß ich anerkennen, daß dieHam -

durger Tropfen des Dr. August König
wahre Hausfreunde als Medizinen geworden,
indem dieselben fich in gar vielen Fällen als
wohlthätig und hilfreich erwiesen haben."

U,ter dielen anderen Zeugnissen erhielten
wir or Kurzem einen Brief on Hrn. Peter
Sester, Plpmouth, Ind., welcher zeig, daß dieHamburger T r o pfe n deSOr. Aug.
König nicht nur bei kleinen Uebeln zu ge-
brauchen find sondern auch daß vor der An-
mdung derselben Krankheiten weichen müssen,
die oft der Kunst der Aerzte spotten. ?DieHamburger Tropfen haben meine grau wiederganz hergestellt. Schon längere Zeit litt sie an
Nicht, daß sie nicht gehen konnte. Wir hörtenon den Hamburger Tropfen und gebrauchten
diese Medizin regelmäßig für einige Zeit.Meine Frau besserte fich zusehends und ist jetzt
wieder ganz hergestellt."

Herr Lehrer Michael Aoung, Bradp's Bend,
Pa., schreibt:

~Ichbabeihre Hamburger Trop-
fen bei einer Belegenheit in teil N. Z>., ge-
prüft und bestätige hiermit, daß das was von
ihnen in allen Zeitungen des Lande ausgesagt
wird, keine Uebertreibung ist, und wünsche Jh-m rech, guten Absah sowohl zu Ihrem elge-
nen Interesse al zum Wohle vieler Leidenden.

grau Satharina Zimmermann, Lamcaster,
Staat New-Llork. welche ähnlichen Leiden un-
terworftn war, schreibt über ihre Heilung:

Ich litt letztes Frühjahr mehrere Monate an
großen Magenbeschwerden. Wenn ich Etwagegessen hatte, so stieß mein Magen wieder alleon sich. Ich gebrauchte ärztliche Hilfe, erhielt
aber wenig Linderung.

Seitdem ich nun vr. Au gu st König's
HamburgcrTropfen gebrauche, ist
mein Magen vollkommen hergestellt und ich
kann jegliche Speise genießen. Ich empfehle
daher diese ausgezeichnete Heilmittel allen Ma-
Meidenden auf Beste.

Dir Flafchr ?Humtorgrr Tropfen"
kostet 60 Cent, oder fünf Flaschen
zwei Dollars, sind in allen deutschen
Apotheken zu haben oder werden diesel.den nach Smpsang de Gelde frei nachallen Theilen der Bereinigten Staaten
versandt.

Man adressire:
H

Baltimore. Md.
Miirz30.15753Mt.

Leven, Wachsthum und
Schönheit!

cor.on n>> nrx-roiikttl"

KetneHaaisaröe acht ftrnppigetHaar sowetch und

glatt, reinigt dte Kopfhaut so nachdrücklich und

efiednt da Wachtlßu der Haare an dünnen

nd tahle Stellen. Kann ilher bloßen Hand
eingerieben werde, inde e weder dir Haut

Seil Eiusühruug diese wahrhast werthvollin
Haarmttttt hier zu Lande dal sich dasselde allge-
meiner veliedchett und Bewunderung er^rut,
lichkett dem graue Haar' ?etne nalüettche Farbewtedeegedcu, dasselbe präwltg und glänzend ma-
chen kan nnd auf kadien Stellen wieder das feh-lende Haar prodnclrt.

Dieser herrlich aefimtrtt Arltkel ist eomolrt in
fich srlbst. und bedars e keiner orberigen Wa-
schung der Vorbereitung, bevor man thn apptt-
eirt; da gewünschte Resultat kann auch ohne sol-
che Vorbereitunge eztehlt erden.

Hier die Beweise

höheren Vorzüglichkeit:
Man lese diese von Edward V. larrlguel, etner

der compltenttßen Druggtstrn und Chemiker
Philadelphia', ein Mann, aus dessen Wade-
heNtltede mau sich erlassen kann, beschrinrg-
te Zeugniß:

Es freu, mich, in Stand gesetzl zu sein, dem
?London Haie Eolor Stestorcr" daZeugniß -stellen zu können, daß er meinem Haardie Origiaalfarde wieder gegeben und daß dirsrl.e vrrm-nenl ist. Ich bin fest davon üdrrzeugi.
daß obige Präparal kein Färbrstoff ist uno daß
dasselde aufdie Haarwurzel wiest. ES ist au-
ßerdi ein rächNge Friste- und den Haarwuchs
defirdcrude Mittel. Ich kaufte dte erste Flascheon E. V. G-reigul. polb-ker. Ecke 10. und
Eoatt Stteet, welcher es bettugen kann, daß m:in

Mauchtt
Haarmttttt

Frau Miller.
No. 75 Rorih Riuib Stteee, Phila.

Dr. Swayne u. Eon! Geschätzte Freunde!ES freu: mich außirordenilich, Ibncn wttldeilen
zu können, daß eine Dame meiner Bikannlschast,
Frau Millrr,von Ihrem ?London HairEo-tor Restorrr" ganz entiücki ist. Ihr Haarfiel au und wurde ganz grau. Durch drn Gr-
rauch Ihre aarmtttti erdielr ir Haa, die
nalürliche garde wieber und sing auf's Neue zu
wachsen an.

E-B. Gaer ig ues, Dioguist,
Apoiheker, Ecke der 10. und Eoatt Sir., Phila.
Dr. Swaonr. Eon, Geschätzte Herren! Wäd-

read mrinro l-tzten Aufcnihatt in Zrrnlon, R.1., habe ich Flaschen Idee ?London HairEolor Nestorer" grkaufl, wrlcheS Haarmil-Irl ich allen anderen orziihr. Habrn Sir die
Güte, mir ein wettrrrS Dntzrnd Flaschen pr. S.
O. D., rare osw. S. Foglrr n. Eon, Apvideftr,
Ro. 725 Zremont Stree:, Boston.

Ada Baker,
Ro. 50 Rutiand Square.

?London Hair Eolor Restorer and Dresflng"^

ArauAnnie Morri0.
No. 01 Nord?le Str.. Phila.

75 Cents pr. Flasche.
Man addrcssire: Dr. Twayn Ton,

Philadelphia, Pa. Alleinige Eigenthümer,

Die Lungen!

Schwindsucht!
Diese gefährliche Uedrl und dessen vorherge-

hend e-ymplome - ernachlässtgier Husten, Nach!-schweiß, Heiserkeit. Zrhrfiebrr ei. werden tlridrnd
cnrirt durch Dr. Twavne'S Eomvoundyrup of wild Eherry.

Bronchitis Ein Symvlom der Lungrn-
schwlndsucht, wird durch Catarrh, Entzüi dang drr
Achmuugs. Organe. Husten. SchlrimaoSwu.f,
tarzen Albem, Heiscrkett und Brustschmerzen cha.
ralterirl. Für alle diese Urbrl ist

Dr. Bioi>lil' 8
'oampun<lB) ipot'^ViltKÜivri)'

da einzige Universalmitiel!

"or. BnMv'B vowpuuü Bvi iip l
okerr)"

vertilgt da Uibrl mit der Wurzel, tndrm e da
Blut reinigt, die Leder nd Rierrn wieder zu-euer Funtlioa anregt und da Nerven.Svstri

Dal einzige Kapitalmiiiii für Biulspukra und
sonstig Lungenkrankhetten. Schwindsüchtige oder
mit schwachen Lungen dehastete Personen sollten
nicht versäumen lese egeladtlische Heilmittel

sondern auch alle anderen
Krankheiten. Der Gebrauch derselben löst den
Hust,,

erhalt." System neue Kraft

Prei tt.oo pro Flasche, 0 Flaschen für sä.oo.Sollte r in cur Rachbarschaft icht zu haben
schicken wir e prr Erpreß an irgend eine

wenn ihr an verflovsnng oder Kopfschmrrzo
leidet, so nehmet eine Bor on

Dr. Svaht'st Tar-Pille.
Swavn^/Wtldlirschm-S^up!'''
che von der größten Wtchtigtett ist, Eongestionlei
Leder crhütcn. die ervcn stärken, vpeltt gcdin,
da lutteintgcn nd allen zu tilliöftn Fieber
rnifernr.

Diesrlbrn stnd rein egeiadilischcr Natur nd
wirken hauptsächlich auf die Leber, ähnlich wir
Ealomil, ohne daß sie die schädliche Wirkung drr-
seiden haden. Preis 25 Ernt.

Fadrkiriuur on
Dr. Tway VI Ton,

55 Nord ste Straße, Philadelphia.

Blinde Hämorrhoiden!
Kamorrhylde! Hiihoidtn!

Swayne's Ointment.
Man lese folgendes Zeugniß:

Ich litt Ichrrcklich an einer der schmerzhaftesterankdettni die e gibt. Pruriin oder Prorlao,
desser bekannt unter drin Namr dlutende Hä-
morrhoiden. Da Jucke war manchmal nichtzum halte nd durch da östrre kratzen wur-
de der Aster oflsehr wund. Ich gedrauchle eine
Schachtel on Swayne'S Ointmeni, wodurch dg
Jucken foaleich eittieden wurde und ich in seK
kurjrr Zrft .öllig kurirt wurde. Ich tan jetzt
rnhl, schafen und höhte allen enienigen. wel-
che an dieser Kronkheit leiden, rathe, sogleichwavner, O°>t>e,,, gedranche. Ich habe
vorher nzihlige Mtttelgehronchi, her alle ohneErfolg.

,
Josephw. Ehr ist.(von der Firm Rödel. Christ.)

Wholesale Händler in S.i.stl n.h Schuh,.
544 Nord 2t. SN.., '

Haut-Krankheiten.
Swaone'o Ointmeni kartet alle Hant-Krank-

hefte, te Sind, Krätze, Erystpcla, Aulschlag
. s.. vollständig sicher und unschädlich sogar
et Säuglingen. Peel 5 Cent. Durch lt.
Post an irgend eine Adeesst geschickt.

Z habe et ollen Drnggtsten.

Faöelctet ne on
Dr. Gwayue K Ton,

No 330 Nord Sechste Straße,
Philadel p h i a, P a.

prtl 2°. i,7s-11.

Amer Store!! I
Z. C. Mehring,

lAoiolignt l'siloi',

Nord Dritte Straße, nahe Sayford Av.,

Marrtsöttrg.

Tüchern und Casfimere,
Modernen Hosen- und

Westen-Zeugen,
zu zeigen nd ihre Order für neue Anzüge ent-
gegenzunehmen.

Guter Schnitt, geschmackvolle Arbeit,
billige Preise, sowie prompte Bedienung
garantirt.

Um geneigten Zuspruch bittet,

Joh C. Mehring,
Harrisburg. Mai 26, 1876?1 M

Chartes Malz's Hotel.
Ecke der 44stcn und Bcllmont Straße,

Philadelphia, Penn.
Die vorzüglichsten

Weine, Per und Liquöre
sowie Kost und Logies

stet zu haben. Gute Bewirthung gesicher.
Philadelphia, Juni l, 1876.-Zmon

1876. 1876.

Frühjahrs-Waaren!
/eine /urnishing Hoods

von den beste Ncw-Sorker Waarenlager.
Vorzügliche Waaren für Männer und Kna-

ben; Halstücher, Halsbinden, ei.

Englische und französische Seiden-, Lin-
nen-, Fancy nd Centennial Schnupf-

tücher. Linnen Krägen und Man-
chcttcn; die späteste Mode.

Handschuhe, Unterkleider ,e. von jedmögli-

che Sorte. Feine Dreß-Hemden,
nach Bestellung von einem praktischen Ausschnei,

der angefertigt.
S'Die Kunden könne sich darauf erlas-sen, daß die von dieser Firma erkauften Waa-

ren nirgend, weder an Schönheit noch an Prei-sen übertroffen erden können.

kiüzsva? 6 00.,
No. 23 Nord 3. Str.,

HarrlSburg, Mai 26, 1876?tmt.

Job-Arbeiten
deutsch und englisch, werden in dieser
Druckerei besorgt.

Wegweiser sür Reisende.
Pennsylvania Tentral Eisenbahn.
Züge verlassen da Pennsylvania EisenbahnDepo lHarritburg täglich wie folg,

An und vom l April, 1876.
vepltch.

Philadelphia Expreß .
. . 2.60 Morg.

Schnellzug, 4.00 Moeg.
Haeitbegrpeeß,ug, . 6.16 vorm.
Dillervtlle ceommodationszug, 6.00 vorm
Lancafter Zug (,! Solumdia) 7.35 vor
Vaciflc rpreßzug. . . 1t.60 Vorm.
lohnstown Expreßzug, - l.4sNachTag-Crpreß .... j.zz

Hantgturg 3.60 ?

Ilauttc Expreßzug, .
. tt.lbNach

Westlich.
Zwinnatl Erpreßzug. . 12.56 Nacht
Pacific Erpreßzug, . . 4.20 Vor
Weg-Passagier,ug, . . 8.00 Vorw
Beschrankter oder neuer Postzug, tN.4O ?Postzutb .... ~25 NachSchaeilzug, . . . z.zo ?LewiStown Accommodation. 5.25 ?

Ptttdur Expreß . tv.4 Nacht.
Der Phtladetphta Erpreßzug, östlich, geht je-

de Tag, augtnommen Montag.
vee Harrdura Expreßzug, Dlllerptlle c-

-rommobattonzug, Laucaster Zug, Postzug, und
der Harrlturg Aceommadlinzug (üder So-
tumdw) östlich, gehen jeden Tag, augenom-

Der Postzug, bei Schnellzug und der Pitt-
S ni auSge-

F E. KrnuZ'
Hjoiltl Hotel

nd

Restauration,
Nro. 127 Nord Front Stroßc,

Columbia, Pa.
Der Unterjeichnete benachrichtigt die, mit da

Publikum, daß er die frühere Wirthschaft des
He. A. Zellcr in Columbia Übernommen Hai,
nd bereit iß, seine Kunden auf beste zu be-
dienen. Die Wirthschaft ist ganz neu renovirt.

VS'Ansstcicichncie Liqnöre. vorlreff-
lichcs Bier, riile nnd Portcr, sowie die

besten Speisen stets ans Hand
Zum geneigten Besuch ladet ergebcnst ei,

F. E. Kraus,
Columbia, Mai t 8 tB7K?if.

Spruee Straße Hotels
Nro. 114 Sprncc Straße,

MilodeiM.
Friedrieh Lau,

ObigcöHotel tmirde erst kürzlich nen
renovirt, und ist für eine große Anzahl glaste
auf beste und bequemste eingcrichiel.

DaS ?Centennial" kann auf drei
verschiedenen Cich-Car vom Hotel aus erreicht
werden, während die Pennsylvania EisenbahnPassagiere in 10 Minuten dahin bringt.

Philadelphia, Mai 4.1876.

Louis Michel's
Hotel,

No. 210 Bambridge Straße,
Philadelphia. Pa.

finden dasildst die destr B>
quemltchketl. Juli 3. '74-11.

/. A. -koehmer.
PlumberzGas-Fittcr,

Reo. 29 Ost.Zwette Straße.
Nstt't'isbljt'g. ?q.

sowie Prlvat-Bebaudc werde

Gas- und Wasser-Firturen
zu den billigsten Pretten ersehen.
HaerlSbuea. Mär 30.1873.-II

Schaut hierher!
Billiger denn jemals!
Die beste schwarze Al-

pacas in der Stadt für 25

Dreh-GoodS iu pracht-
voller Auswahl

plaide ckDeliege. genuschte
Waaren aller Gattnngen für 25

ScniS, welche 37 ES. werih find,
die Besten in der Stadt.

Hamburger Edgings
und Znsertings. herrtische

Muster und zu den niedrigsten Preisen.
Casfimere Sitigs ck Coati>gS

für Männer und Knaben,
das größte Assortement, nd zu
den allerniedrigstcn Preisen.

Schwarze Seide zu Preisen,
welche alle Kunden befriedigen. Die

besten schwarze Waaren
Alpacas, Caschmere (lauter Woll),
Marinoe, Türkische Delnins, Bom-

bazinS, ic., ir.

Strümpfwaaren.
Auswahl für Herren, Damen, Fräu-

Tischtücher, gebleichte und un-
gebleichte.

Türkisch rothe und Damaök Handtüchervon 10 Ceni bis zu kl.oo.
WeißeWaaren fürDamcn nnd Kinder.
Thawls, Handschuhe,

und eine grcße Auswahl andrer Waaren, wie
solche in einer Dry-GoodS Handlung erster
Klasse zu finden sind, werden stet auf Hand

verkaufe keine beschädigte
Waare.
Ungebleichte Muslinen, der be-
ste Artikel, t volle Aard breit, lvEtS. per Aard.

Bettzeug für Federn, 1 Aard
breit, blo 26 Cent.

Jam Bentz,
Nro. 7 Market Square.

HarrlSburg, April 27,1876.?1j.

Georg L. Kestner
hat sein neue Beschäst öffnet ta

Ro. ITüd Sechste Str.,
Reading.

Er fferirt zu Verkauf reine
OldRye und Bourbon Whiskies,
ImpirtirteGrinVie, einer Holland Sin,

Schottische und Irisch Whtskte,

Jamaiea und Nrak Rum,
verschtedea orten

hnmpngArr, Sherry, Burgunder
nd Clnrrt,

Rhew-Weine
von oilresstiche Qualität. Ferner, den be-
liebteste Korn-Vrandwetn In Europa, genannt

Vordhäuser Rrannlmein.
Di letzle zwei Sorten würben bem Eigen-

thiimer fseiner letzien Reise in veuischlanbangelaust und on ihm selbst tmporttr. Ken-
ner behaupten, baß sie orzstglkch fiud.

U geneigten Zuspruch bittet
K'estner,

Mabtug, Mir, 11, 1576-f.

ohnle ch Son's Hotel,
Nro. 321 Fairmonnt Avennc f

Philadelphia.
Superiniendent: ftristian Müller.
Die beste Weine- und Liquöre sowie auSge-

'">-->

Philadelphia, Januar 20. 1876- 6M.

H. Lüerßen.
öffentlicher Rotar.

Sinkasfirung pon Erbschaften in al-
!. Dkutlchiand, Oesterreich und
der Schweiz. Ebenso Agent der

Bremer Dampfer - Livie,
Office; Il lO Rae Race Siraße, Har-"sburg. Januar 20,1876.

Schanbacher St Co's^

Wirthschaft.
43stcr Straße und Elm Avenue,

gegenüber bem Maingebäude auf dem Senieu-
nial-Gnmd,

Philadelphia.
.

Mär, 30, 1876-tf.

I. B. Watson^
Thierarzt.

Office: Im Stalle der Adams Er-
prcß-Ofjice,

Sirawbcrry Alle, zwischen der 4. 6. Siraße
H n r r i s b Ii r g.

Pferde nd Vieh werden wieder hergestellt,
e.nerl.., welche Krankheit st. besitzen mögen undpressen " den niedrigsten

HarriSbura. Juli 29,1875.?11.

Georg Söhne s
Äle und porter

Brauerei,
Ecke der Ehest, Straße und Dewberry

Alley,
HarrlSburg, Va.

Ausgezeichnetes Ale und Por-ter deständig auf Hand.
vairtsburg. Mai 6.1875.

täurn Denjenigen,
die cinc q n tc Näh-Maschinc in habenwnnichc, rathe wir, die Sinacr-
Niachsinc qn kailfen. (Nov. 4. 75.)

Es werden ineyr Singer Nähmaschinen
gekauft, als irgend eine andere.

(Nov. 4?tf.)
Die Singrr Räh-Maschmc

kann man kaufen, zahlbar in leichten
monatlichen Terminen, in Nro. 28Nord
3tc Straße. College Block. Harrisbnrg.
Pa. (Nov. 4,?tf.)

Bei der Dauphin County Fair
erhielt die Singer Nähmaschine
das Diploma. (Nov. 4?tf.)

Rituer,
tNechtSanmalt.)

und

Donvoz-anoor (Urknndenansfcrtiger)

Kann In teutscher Sprache eonsulttri werden.

Office: 203 Walnut Straße,
Harrisburg, Pa.

Juli 15.1875-11.

Mm. liissman.
Händler in

Uhren,Zulvklenic.
Neue ?Palriol '-Gebäude,

Nord Dritten Strafte,

HavriSbur g, Pa.

viS" Die berühmten

HarriSbura.luit 22. tB7S-11.
L. B. Woodward,

Händler in

Singer's Nähmaschinen,
Seiden Zwirn,

Liinicn-Fadc (auf Spulen), Oel, Na-
deln, zc?

No. 28 Nord 3ien Straße, scoeeLl.x.ü)

HarrlSburg, Pa
AllcMaschinen werden an New

Zjork Preise verkauft und frei a Käufer
überliefert, cbst freien Unterricht.

für Maschinen,
Nadeln, Zwirn, Seiden

rc. tonne per Post gemach werden, und wer-
den prompt besorgt.

Harrtsourg, Nov. 4,1875.?1j.

S. W. Fleming s
Buch- und Schreibmaterialien-

Handlung.
(C o l lcg c B l o ck.)

Ro. 32 Nord Dritten Straße, Harriiburg.
Subskriptionen auf alle periodische Schriften

und Heften.
Schulbücher stets af Hand.

Harrisburg. Juli 29, t875?11.

Germania
Nou-und Spar-Verein.

,"'"u!d'l^^
Shristtan Bitde, Präflteu.

Conrad Müller, (Schreiner) Sekretär.
Harritdurg, Januar 22, 1070-11,

A. N. Honich,
praktischer

Plumber,
Gasfitter öl Dellhäoger,

bietet hierdurch dem geehrten Publikum seine
Dienste an. Da derselbe jede Arbeit selbst Hut,
so kann Jeder versichert seln, aß dle Arbeit
oslit, dauerhaft, billig und prompt

Order nimmt derselbe entgegen in
Rro. 406 Walnut Straße, ahe er 4te.

HarrlSburg, August t2, lB7S.?tj.

I. A. Kirchner,
Schneidermeister,
an der Walnut Straß, Horrigburl-

Personen, welche ihre eigne Waare
Rocke von H4.00 bis zu 53.00,
Hosen von 2.00 bis zu 3.00,

Westen von 2.00 bis zu 3.00

Waaren werden geliefert und zu nach
stehrndrn Preisen ln Kleider verfertigt i

Röcke, von Y4.60 bis zu tzSO.OO.
Hoscn, von 2.50 bis zu 9.00, und
Westen, von 3.50 bis zn 7.00.

IM-Kleider werden prompt gereinigt
und ausgebessert.

Uu grnetgten Zuspruch bittet
I. A. Kirfchnfer.e-p. 9,'1875.-Ij. '

H. Gregorys
RotionHauS,

Süd-West Ecke deS Market Square,
Harrisburg, Pa.

Der Unterzeichnete benachrichtig hiermit da
Publikum, daß on ihm früher inneg.
babtei Store an der Süd-West Ecke de Mar-
ke Square anf eleganteste rnirt ha.

Eine spendite Auswahl prachtvoller

Waaren
für Damen und Herren

schmücken nun seinen Store, worunter

Band von allen Farben und Gattungen,
Seide, Zwirn. Taschentücher, Lace, Edging,

alle Sorten Radeln, Dreß- und andere Käm-
me, Busm für Hemden, Linnen und papierne
Krägen, Hosenträger, Taschenmesser, Wollrn-

Mint-, Lemon-, Einnamon-
und Wtntrrgreen-Essenzen, kurz alle, a in
einem eompleten Rononflore zu baden ist.

Da seine Preise niedrig und die Waaren gut
find, hofft er auch ferner sich die Bunst de Pu-
blikum uerwerbtn.

H. Gregory,
HarMstrg, Aprg 0

Louis Beifer s
Teutonia Sängerbnutz-

Halle.
UchckL).

No. CSS Rare Straße,
Philadelphia.

Mai 28.1874-ZMi.

Ealifornien.
. Die Chicaffo sc Rord-WcfternEisenbahn
'umf-sl li, ettecr vemaita, die orele
T'-de- ,.is-al.Li.
>'>> de Westen od Aord-Gestevd formirt mtt scion, .ahleeiche Zwei d
Ve-Unduua. dir ez.sle und jcha.llß.lst.ui.
,Ische Ehil-go und lle oft der tttti,.
nen in Jlinol. Wicofi, Nor . ichi,.
Minnesota lowa, Aedratta, Eallforal ob d
estlichen Terrilorien, Ihr

Omaha und California Linie
ist die lürzeste und beste Route ach lleu Stotio-
,i t uiidltchen Zllluot, lowa. Dakota, Ne-
raka. wpomtng,Eoloeado, Mah, Nevada, Chi-ua, Japan und Australien. Ihre
Chicago, Madison nd St. Paul Linie
ist dü sü-t-ß- Linie sie da .lich wi?st
-od Minnesola, und säe ach adtso, tiPow,Minneopoli, vutulh. und alle tattooe de
aroßen Nordwesten. Ihre

Winona nnd St. Peter Linie
tstdi- etnitge Rouie für winonu. Röchest,r. Oa.
ton-. Ma-t. I.Peter. Reu-Ul. und asten
At-tion,n t südliche und Ernttal-Minntsoia
Ih-e

Green Bah nnd Marquctte Linie
ist die einzige Ltnte für Jane, Ute, W-lettown
Fond Du Lac, Otbcoth, Applet, reen va,
Ecanaa, Rcaannee, Maequenc, Honahto. Han-
rock uud de Lakr-Supertor Landlhekl. Ihre

Frccport nnd Dnbnqiie Linie
ist

Chicago nd Milwankce Linie
ist dte alte Lat, höre oute, nnd ist die et,igt,
welche durch Evanlton, Lat Forest, Htghlnud
Pari, Waugcgan, Rartae, Keuolha uach Mti-
wautee läuft.

Pllstman Schlaf-Cars
sind mit allen Durchzügen sProiizft.'l'ntiii,)

inese ist te einzige Ltnte, welch diese
Schlafwägen twischtn Ehtiag nd t. Paul,
Chiraga und Milwaukie, oder Ehtengo und Mt-nona braucht.

Zu Omaha ,rdtbeu st unseee Schlafwagen
mit de, Uebe-land Schlafkatre der Untan Paet-
ßc-Eisenbab für alle Stationen westlich
Missoutie-Fluh.

vet der Ankunft der Züge Osten der Sü-
den, erlasse Füge Ehicago auf der
Ebi-ago und RordwejNichi Etsendahn wie folgt -

vlnss, und laltfor^e,
"^p

Für Green Lay und Lake-Supertor, täolich
zwei Pullman'S Palarevagen, lanfrnd

züge, mit auf den
Für Dudugue und La Crosse, taEltnio, zwei

Du,chiüge täglich, mit Kulman'o Eae auf
Dubuguc uvd La Erosse, via Eliuton. Zwei

Züge täglich, mit Pullman'Earausden Rächt-
züaen na MrGregor, lowa.

Für Slour Et und Aankion, täglich zwei Zü-
ge. Pullman Ear I nach Rissoun Vallev-
Junktio.

Für Laie Geneva, vier Züge täglich.
Für Rockford, Sterling, KcnoSha, lanetvillc

und andere Punkte, kan man von zwei ti

Ofßr/i Rew-Nork: Rro, 41 Broadway! iu
Lost, Rro. State vtrahe; in Omaha, Ne.
5 garnham Stra^; tuEbirago, Rio. 2 Elark

al und Madison Straße: wie auch in am Ktn-
zte Sttaße Bahnhof, Ecke der w. Ktnzte nd Ea-
nal Straße; nd am Well Straßen Badndos.

dir Ktttzic Sttaße.

Mnrvin Hugh itt,

W. H. Stenn ett,
Gen.-Paß-Agent, Chtrag.

MtN-r >7. IS7I-11.

Zermaniä
Feuer - Verftcherunas-

Gesellschaft
New- I o r k

Office: No. 175 Broadway.
Halbjährliche Uebersicht sür da Jahr

endend Juli 1,107, an den General-Äuti.
Tor de Staate Pennsvlvanien deeichte, gemäß
te Sesttze diese Staate >

aar-Capitlll, ...t500,000.00.
Reserytrt sür Wtrdrr-Ler-

flcherung, 51ö,863.37
Reservirl sür Verlust, 78,138.07
Baarer Uebrrschvß, 618,169.38

t1,710,1b1.2

°

> Bank-Stock,
Anlethe estchir durch Eollatcral sau-egetener Werth, Y55.47), 6,402.4
Grundcigenthum, 0,407.54
Zuwach a Interesse, Juli 1,157, I,004.4
Baar in Hand der Agent, und zuEiusenbungbereit, 70,410.40
Nnroleltttte Prämie auf oltiie, 5,410.15

1,710,151.52

Rad. Garigue, Präsident.
Zoh. Edward shl, Vizr-Päfident.

Hug Schumann, Grkrtär.
Ihr Kapital Ist tu vaare Gelde angelegt.

Su hat kein Roten- System, da te Mo.-tgage
auf dem Eigenthum liegt. Sie erlang keine
Nachzahlung. Die Prämien werde t naeem
Gelde etndczahlt für de ganze Zeftran de
vcisichrrung, entweder fur ben Zelttanm von ei-
ne. drei oder fünf Jahren, welche nbedenlend
höher t de Gegensetftgen erstchee-

öuf Wunsch der verficherie nde dt Polt-e in deutsiher Sprach abgefaßt.

Versichert in der Germania!
Die ließe, reichste nd znderläsststste

Deutsche
FeuerVersicherungs-Gesellschast

in den er. Staat.
Lokal-Agrntt,

F. Wm. Liesmann,
für Harrititikfinv Uwstegend.

S. Fleischer,
für Hnklidayßburg nd Umgegend.

Mr. Welchens,
sür Laakaster ad Umgegend.

Ar. W. Liegmau,
112 Rar Alle, nahe der Front Sttnße,

Hnrriggnrg, P a:
Fe. 1. 157.?11. .

Photograph Gallerte
Erster Klasse.

Riedrtge Preise.
Howard's Gallerh,

Eby'S Gebäude, Eck, der Mark
und Steu Steaß.

ch
i-genh.wei-

och trdrr Größe er Nohmen gI.OO.

Aus Blech genn, ebeasiill sehr
niedrig.

Pergrsst icht Hysterie,
HlMiehnr Imi j,K7hpM

Philadelphia Lt Reading
Eisenbahn.

Arran'gemcnt für Passagiere.

Juni 14,1876.

Züge erlasse HarrlStnrg, wie folgt >

NachNew-Pork, um d.io, .15, I.lMrgeo,n>
2.00 Rachmittag, ud i 7.4 Tdeut.

Nach Philadelphia, um 5.2, 0.16, g.l. .<5
Rorge, nd um 2.00 und 3.6 Nachmttt.

Nach Reading, um 5.20, 5.15, 0.1 o nd .5
Morgen, und NM 2,0, 5.00 und 7.40 Nach-

N'ch Pol Nie, ~ Mr

Nach itllrittow, 5., 0.15, 0.10 Morgen,
nd 2.00, 5.6 und 7.40 Nachmittag.

Dle 6.20,0.1 Morgen 2.00 Nachmittag- ant
"7.10 Abcndzügc gehen durch tinach R. ISork,

Die S.li, .I Morgen un 2.00 Nachmittag.
Züge gehe durch dt ach Ptziladelpbl.

SountagS-Züge,

Nach Reading, Philadelphia und Weg-Slallone
um 1.-td Nachmittag.

Züge nach HaertSdnig, verlassen wie folg,
verlasse, New-Svrk, um 5.45 Morgen, und

1.00,5.50 Nachmittag und °7.45 Abends,
verlassen Philadelphia, um 0.15 Morgen und

um 5.40, 5.25, .05 7.1 u. 7.45 Nachmittag,
verlasst Neadlng, um 4.40, 7.40, N.z Ro,-

gen, und um 1.55, s.l, g.oo, v.5 u, r.Zb
Verlaffen Pottsoille, um 0.00, N.45, 0.00 Mor-

gen nno um 4.55 Nachmittag und via Schuvl-kill und Sutquehanna Zweigbahn, um 5.05
Morg.

verlassen Allentowa, um I.ZO, .so, 5.55 Mor-
gen, 12.20, 4.50 u.0.00 Nachmittag .Add.

Der 2.5 Morgen Zug ,on lleniow nd der

tagen.

SonntagS-Züg,

Verlanen 6.Zo^N^>minag.
um 10.Z6 Nachmittags.

. Rachm?ttag/°' Morgen, nd um

° via Morel und Essex Eisenbahn.
I. T. Woolten.

WafferMentt
für 87.

Wasser? Mai ßiid
jetzt zahlbar

an den City-Schatzmeister
in seiiicr Office im Eourt-HauS, szwettenStockj,

von Vormittags !bis 12,

Dnvid S. Herr.
Eil-Schatzmeister.

HarrlSburg, Mai Zö, 187V.

Samberland Bakey Eisendahn.
- Zeit-Tabelle.

Westlich.
Züge Morg. R-chmg.

vorlast, HarrlSburg um S.v 1.55 5.0 u.I

NilSturg um .Z! 2.07 s.zz t1.42
Ankunft ta CarUSle .02 z.57 62 10.12

? ? Rewville S.ZZ 5.1 5.55 1.4 Z
?ShippenSb'a 1.2 5.57 7.c 11.12

? 10.52 4.S 7.5 ll.4
~ ? Greeneastlt 11.05 4,4 s.r
? ~ Hager,'n, 11.5 5.15 5.52

Marltnid g 12.5 g 0.5 .25

Sreencaftlt 5.2 12 5 <5
? bamblliburg 4. 9.0 1,15 5.05
?

Shtpprntturg 4.25 . 1.44 554
? Rewvttlt 1.5 0.55 5.12 o2
? Earttile i.2 I0.5 2.45 5.55

Mrchant-Sd'g 5.55 II. 5,1 7.5

l!t^U^r!^^
Der Mount Altozug eonnektir mit Zügen

welche EhamberSburg Vormittags um 8 Uhr,
und Nachmittags um und ma-

burg m N.MVormittag, u. um 7.3 b Ab'dS.
A.F. Bopd< Superiniendent,

H. McEulloh, Ben. Ticket Agent.
James Elark, Bcneral-Agcnt.

HarrlSburg. Mai 8,187k.

Georg G. VW,
Fabrikant der

feinsten nd besten
Cigarre,

Ferner, IVlrvlennlo und Kstnil-Händler
in

asten Sorten Sau- und Rauch-Tatack,
N. Hl3O Lancaster Avenue,

West-Philadelphia.
JmporlirtcKcy-WcstscHavaiia-Cigarre

stets auf Hand,
Mär, 30, 1876-bMt.

Zoh Fröhlich
hat sein

Mrchaot-Cliilorivg-
Etablissement

von Nro. 809 Nord Dritten Straße
No. 301 Ecke der Dritten äc Förster Str.,

verlegt,
au welchem Platz er sich freuen wird, seine al-
ten grennte und Kunden, die thn mit ihrer
Bunst zu beehren wünschen, zu begrüßen.

Eine prachivolle Auswahl von

Tücher nnd Casfimere
Herren /urmsching Hoovs
hat er stet auf Hand. .

Da ich während den letzien lahren eine der
schönsten Geschäften dieser Stadt gegründet ha-
e, so wird es mein Bestreben sein, in Zukunft
immer die beste Arbeit u dillige Preisen zn
verfertigen, und das Geschäft och mehr empor

John Fröhlich,
Harrisburg, März 2,1876?tf.

Friedrich Deple's
Cedar

Hotel unv Restauration,
Südwest Ecke der 40. äe Markt Straße,

West-Philadelphia.
Die Rarkistraßen-Sor ochen jede Minu-

te noch und vom Eentennialgrun am Ho-
tel orhei.

Philadelphia. Mai 11,187k-6mt.

Kohlen,- Holz
nd

Feuerholz-Hs.
Ecke der State Straße und Eanal Straße,

David Cassel,
HarrlSburg, Juli 29, 187 S?II.

C. A. Bpeicer,
Leichenbestatter,

No. 6L Market Sqiiare,
Harriskurg, M..

Leichend est attunqs-
Geschäft

in allen seinen Zweigen angefangen Hai, und
bereit ist, gänzliche Zufriedenheit allen Denje-
nigen zu geben, die ihn mit ihrer Kundschaftbeehren, und zwar zu Preisen weicht für die
jetzigen Zeiten passen.

Er hat die Dienste eine
der besten Leichenbestatter

gesiedet, m>d gibt die Versicherung vollkommc-

Handlung,
kums richtet.

E. A. Spciccr,
Leichenbestaiter und Mödel-Händlex.

Hanisbuxg, Januar 13, tB76?tf.

E. Wal, s
Wein- ck Liquör-

Handlung,
Cniial Straße, gegenüber dem Northern

Central- nnd Penn'a. Bahnhof,
Harrisburg, Pa.

Old Rve und Bouebo/ Whiskie, Importnie
Brandie, Gin, Champagner, Sherrp, Bur-
gunder und Rhein-Weine on vorirefsticher
Qualität. Ferner hält er ine ortresstiche
Auswahl fetner
Hcwana Cigarren, Kan- Ranch-Taback
auf Hand.

Um geneigten Zuspruch bitte
Eugene Walz,

HarriSdurg, April 6, tB7k-f.

seine
Preste

erniedrigt,
MW

RMM
Larbierea

(mit
Bebrauch

von

WAR
Haarschneiden.
LOCtS.;

Schampooing,
20

EtS.!Wk?D

State
Capital

Hotel,
3.

Siraße,
Harrisb

ir-.WsM


